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    Kaktus und Maus
  

  
   
         Im Wüstensand ein Kaktus steht
         Daran zerrt gnadenlos und heiß der Wind.
         Ein Mäuschen daran sein Beinchen hebt
         Und bewegt sich dabei recht geschwind.
  
   
         Wertvoll wäre das güldne Naß
         Für den wehrhaften Kollegen.
         Doch das Mäuschen macht nur Spaß
         Und verkneift es sich der Stacheln wegen.
  
   
         Da zeigt sich schnell die Lehre:
         Wer immer sich nur wehrt
         Der macht es auch verkehrt.
         Tja wenn es nur so einfach wäre...
  
 
  
   
    Olaf Hoffmann  
  
   
    2007-06-18    
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    XHTML-Alternative zum Klartext (1)


   
Weil Klartext in EPUB nicht interpretiert oder präsentiert werden
muß, kann man dafür zum Beispiel ein XHTML-Dokument als zusätzliche
Alternative bereitstellen, in welcher der Klartext etwa in einem Element pre
steht.



Das nächste Dokument ist ein optionales Format, welches vom Darstellungsprogramm
nicht interpretiert werden muß und auch nicht kann - daher ist für dieses die
bereitgestellte Alternative anzuzeigen, ein einfacher Text mit einem Hinweis
auf diesen Sachverhalt.
Abstürze oder sonstige Albernheiten sind als Fehler einzustufen.

Als nächstes wird ein SVG-Dokument als Inhalt verwendet. 
Dies ist auch in EPUB 2 möglich, sofern man dazu eine Alternative 
in einem erforderlichen Format anbietet, in EPUB 3 sowieso.
Nur zum Test wird hier als Alternative ein XHTML-Dokument mit SVG-Dateninsel angeboten,
zudem mit CSS so dekoriert, daß der gleiche Präsentation
erreicht wird wie direkt mit dem SVG-Dokument. 
Zweifellos ist diese Alternative viel schwieriger zu interpretieren als nur die
SVG-Datei, anders als bei der SVG-Datei ist hier aber 
eine korrekte Interpretation durch das Darstellungsprogramm gemäß EPUB 2 und 3 erforderlich. 
Original und Alternative sind jeweils mit einem Text gekennzeichnet, 
damit man erkennen kann, welche Variante das Darstellungsprogamm wählt, 
unabhängig davon ist ein Tribar zu präsentieren.

Der nächste Test besteht aus einem Gedicht, umgesetzt im Format LML.
Falls das Darstellungsprogramm dies Format interpretieren kann, sollte eine angemessen
strukturierte Darstellung erfolgen. Kennt das Darstellungsprogramm hingegen nicht,
was wahrscheinlich ist, muß es auf die abgespeckte XHTML-Variante zurückgreifen,
bei der die Strophen des Gedichtes einfach als ungeordnete Liste ausgeführt sind.
So oder so ist das Gedicht also angemessen strukturiert zu präsentieren.

Ein weiterer Test besteht ebenfalls aus zwei Gedicht, welche im Format LML
umgesetzt sind. Da es sich um ein XML-Format handelt und die Auszeichnung sich
nur auf semantische Aspekte bezieht, reicht es hier eigentlich aus, zur alternativen 
Präsentation eine Stilvorlage bereitzustellen. 
 
Leider wurde die Methode mit dem Rückfallstil aus EPUB 2 in EPUB 3 gestrichen, 
so ist es notwendig, die Alternative komplett als XHTML anzubieten.
Dafür hat EPUB 3 allerdings eine Möglichkeit, 
die semantische Bedeutung der Elemente dieser Alternative eindeutig zuzuordnen.

In EPUB 2 war auch noch die Interpretation vom 
Format Digital Talking Books (DTB/DAISY) erforderlich.
Dies wurde leider gestrichen, weil es an Implementierungen fehlte.
Bei dem Beispiel ist folglich nun ebenfalls eine Alternative vorzusehen.






  

Inhalt/kreis2.xhtml

    XHTML-Alternative Klartextdatei mit Endung .svg


   

Dies Dokument ist ein Rückfallwert zu einem Dokument mit der Dateiendung .svg.
Allerdings wird bei jenem Dokument im OPF-Dokument als Format allgemein Klartext angegeben, nicht SVG.
Ein Programm wird also entweder dessen Quelltext darstellen oder aber auf diese Datei als Rückfallwert zugreifen, eine XHTML-Datei.




Der Zweck liegt hier vorrangig darin, prüfen zu können, ob Angaben zum Format im OPF-Dokument überhaupt berücksichtigt werden.





  

Inhalt/keineZauberei.dtb
 
   
       
       
       
       
       
       
       
  
   
    
   
     keine Zauberei
     Dr. Olaf Hoffmann
     Hannover
     1999-06-20/21
     
       wie jeder weiß, gibt es keine Zauberei
       doch dem Magier ist das einerlei
       macht unbekümmert seinen Trick
       und find' das auch noch schick
    
     
       läßt eine Kugel verschwinden
       genau hier vor unseren Augen
       die Zuschauer können den Trick nicht finden
       und wagen das Wunder kaum zu glauben
    
     
       und dann ist die Kugel wieder da
       und der Trick ist immer noch nicht klar
       der Magier geheimnisvoll lacht
    
     
       doch dieser Trick der ist nur virtuell
       und geht nicht generell
       so schöpft der Zuschauer verdacht
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Tribar



Ein Penrose-Vieleck ist eine zweidimensionale Figur, die vortäuscht dreidimensional zu sein.

Die bekannteste Figur mit den wenigsten Ecken ist das Tribar. 

Das Vieleck ist jedoch so angelegt, daß es als dreidimensionales Objekt unmöglich

ist, das wird erreicht durch geschickte Ausnutzung von Mehrdeutigkeiten einfacher

perspektivischer Darstellungen. 

Bei diesem Beispiel wird zudem noch eine Beleuchtung mit mehreren 

Lichtquellen samt diffusem Schattenwurf vorgetäuscht, um die Illusion der

Dreidimensionalität noch zu verstärken.







 



        

        

   





        

        

   





        

        

   

   



        

        

      































Alternative: XHTML+CSS+SVG
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     keine Zauberei
     Dr. Olaf Hoffmann
     Hannover
     1999-06-20/21
     
       wie jeder weiß, gibt es keine Zauberei
       doch dem Magier ist das einerlei
       macht unbekümmert seinen Trick
       und find' das auch noch schick
    
     
       läßt eine Kugel verschwinden
       genau hier vor unseren Augen
       die Zuschauer können den Trick nicht finden
       und wagen das Wunder kaum zu glauben
    
     
       und dann ist die Kugel wieder da
       und der Trick ist immer noch nicht klar
       der Magier geheimnisvoll lacht
    
     
       doch dieser Trick der ist nur virtuell
       und geht nicht generell
       so schöpft der Zuschauer verdacht
    
  
  
  




Inhalt/test
(1) Klartext als optionaler Inhalt mit einem XHTML-Dokument als Alternative
   

Weil Klartext in EPUB nicht interpretiert oder präsentiert werden
muß, kann man dafür zum Beispiel ein XHTML-Dokument als zusätzliche
Alternative bereitstellen, in welcher der Klartext etwa in einem Element pre
steht.


Natürlich kann im Klartext die Textstruktur nicht ausgezeichnet werden.
Dafür ist es dann problemlos möglich, besondere Zeichen von XML einfach
so zu notieren: <kein>Element</kein>, <!-- kein Kommentar -->, &kein; &maskiertes
Zeichen!, und <so weiter="und so fort"> </!>  



Das nächste Dokument ist ein optionales Format, welches vom Darstellungsprogramm
nicht interpretiert werden muß und auch nicht kann - daher ist für dieses die
bereitgestellte Alternative anzuzeigen, ein einfacher Text mit einem Hinweis
auf diesen Sachverhalt.
Abstürze oder sonstige Albernheiten sind als Fehler einzustufen.

Als nächstes wird ein SVG-Dokument als Inhalt verwendet. 
Dies ist auch in EPUB 2 möglich, sofern man dazu eine Alternative 
in einem erforderlichen Format anbietet, in EPUB 3 sowieso.
Nur zum Test wird hier als Alternative ein XHTML-Dokument mit SVG-Dateninsel angeboten, 
zudem mit CSS so dekoriert, daß der gleiche Präsentation
erreicht wird wie direkt mit dem SVG-Dokument. Zweifellos ist diese Alternative
viel schwieriger zu interpretieren als nur die SVG-Datei, anders als bei der
SVG-Datei ist hier aber eine korrekte Interpretation durch das Darstellungsprogramm
gemäß EPUB 2 und 3 erforderlich. Original und Alternative sind jeweils mit einem
Text gekennzeichnet, damit man erkennen kann, welche Variante das Darstellungsprogamm
wählt, unabhängig davon ist ein Tribar zu präsentieren.

Der nächste Test besteht aus einem Gedicht, umgesetzt im Format LML.
Falls das Nutzerprogramm dies Format interpretieren kann, sollte eine angemessen
strukturierte Darstellung erfolgen. Kennt das Darstellungsprogramm hingegen nicht,
was wahrscheinlich ist, muß es auf die abgespeckte XHTML-Variante zurückgreifen,
bei der die Strophen des Gedichtes einfach als ungeordnete Liste ausgeführt sind.
So oder so ist das Gedicht also angemessen strukturiert zu präsentieren.

Ein weiterer Test besteht ebenfalls aus zwei Gedichten, welche im Format LML
umgesetzt sind. Da es sich um ein XML-Format handelt und die Auszeichnung sich
nur auf semantische Aspekte bezieht, reicht es hier eigentlich aus, zur alternativen 
Präsentation eine Stilvorlage bereitzustellen. 
Leider wurde die Methode mit dem Rückfallstil aus EPUB 2 in EPUB 3 gestrichen, 
so ist es notwendig, die Alternative komplett als XHTML anzubieten.
Dafür hat EPUB 3 allerdings eine Möglichkeit, 
die semantische Bedeutung der Elemente dieser Alternative eindeutig zuzuordnen.

In EPUB 2 war auch noch die Interpretation vom 
Format Digital Talking Books (DTB/DAISY) erforderlich.
Dies wurde leider gestrichen, weil es an Implementierungen fehlte.
Bei dem Beispiel ist folglich nun ebenfalls eine Alternative vorzusehen.







Inhalt/kreis2.svg
 

 Beispiel (7)
 
Bei diesem Dokument ist die Dateiendung .svg.
Allerdings wird das Dokument im OPF-Dokument als Format allgemein Klartext angegeben, nicht als SVG.
Ein Programm wird also entweder diesen Quelltext darstellen oder aber auf den Rückfallwert zugreifen, eine XHTML-Datei.

Der Zweck liegt hier vorrangig darin, prüfen zu können, ob Angaben zum Format im OPF-Dokument überhaupt berücksichtigt werden.


 
 Als Textdatei darstellen!





Inhalt/bsp.xhtml

    XHTML-Alternative  zu optionaler, nicht interpretierter Datei


   

Die Alternative zu einer Datei namens bsp.shred sollte immer dargestellt
werden, weil das Format 'image/x-shred' von keinem Programm interpretiert
werden wird.




Der Zweck liegt hier vorrangig darin, prüfen zu können, ob Angaben zu
Alternativen für optionale Formate überhaupt berücksichtigt werden.
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  Sei 
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  ein Pfad in einer Ebene 
  mit einer Parametrisierung mit 
  t von 0 bis
  1, dann ist die Weglänge
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XHTML-Alternative



  

    keine Zauberei



     

    Dr. Olaf Hoffmann


    Hannover

    1999-06-20/21

    



    

      wie jeder weiß, gibt es keine Zauberei


      doch dem Magier ist das einerlei


      macht unbekümmert seinen Trick


      und find' das auch noch schick


    

    

      läßt eine Kugel verschwinden


      genau hier vor unseren Augen


      die Zuschauer können den Trick nicht finden


      und wagen das Wunder kaum zu glauben


    

    

      und dann ist die Kugel wieder da


      und der Trick ist immer noch nicht klar


      der Magier geheimnisvoll lacht


    

    

      doch dieser Trick der ist nur virtuell


      und geht nicht generell


      so schöpft der Zuschauer verdacht
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XHTML-Alternative



  

    Kaktus und Maus

  





  

  

        Im Wüstensand ein Kaktus steht


        Daran zerrt gnadenlos und heiß der Wind.


        Ein Mäuschen daran sein Beinchen hebt


        Und bewegt sich dabei recht geschwind.


  

  

        Wertvoll wäre das güldne Naß


        Für den wehrhaften Kollegen.


        Doch das Mäuschen macht nur Spaß


        Und verkneift es sich der Stacheln wegen.


  

  

        Da zeigt sich schnell die Lehre:


        Wer immer sich nur wehrt


        Der macht es auch verkehrt.


        Tja wenn es nur so einfach wäre...


  



 

 

  Olaf Hoffmann


  2007-06-18
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XHTML-Alternative



 

Was der Knabe zuhause verschwieg





  

        Im finstern Hain,


        gar furchtig wohl,


        ergrimmt ein Stein,


        heult sumpfig-hohl


        der grausig-bleiche Nimmersatt


        die Beute schon erspäht


        mit Augen glubschig-glatt.
       

        Ein schaurig Lüftchen weht.


        Des Knaben Schritte zagen.


        Plötzlich geht's ums nackte Leben,


        tät er sich weiter wagen


        so ist das eben...


  





 



  Olaf Hoffmann


  2001-05-13







 



Inhalt/knabe.xml
 

 
 Was der Knabe zuhause verschwieg

 
   
         Im finstern Hain,
         gar furchtig wohl,
         ergrimmt ein Stein,
         heult sumpfig-hohl
         der grausig-bleiche Nimmersatt
         die Beute schon erspäht
         mit Augen glubschig-glatt.       
         Ein schaurig Lüftchen weht.
         Des Knaben Schritte zagen.
         Plötzlich geht's ums nackte Leben,
         tät er sich weiter wagen
         so ist das eben...
  
 
 
   Olaf Hoffmann
     2001-05-13
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    XHTML-Alternative  zu MathML-Datei


   

MathML-Dateien selbst müssen in EPUB nicht interpretiert werden, mit eingeschränkter Syntax aber schon MathML-Dateninseln wie die folgende, welcher der
MathML-Datei entspricht, welche durch dieses Dokument ersetzt wurde:







  
  Sei 
 
 

 ( 
   x 
  
     ( 
       t 
     ) 
   
   , 
   y 
  
     ( 
       t 
     ) 
    
 ) 

 

  ein Pfad in einer Ebene 
  mit einer Parametrisierung mit 
  t von 0 bis
  1, dann ist die Weglänge
  

 


  L
  =
  
    ∫
    0
    1
  
  
    
      
        (
        
          dx
          dt
        
        )
      
      2
    
    +
    
      
        (
        
          dy
          dt
        
        )
      
      2
    
  
  dt
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Inhalt/kreis.text
 

 Beispiel (3)
 
Bei diesem Dokument ist die Dateiendung nicht .svg, sondern .text.
Zudem wird das Dokument im OPF-Dokument als allgemein Klartext angegeben, nicht als SVG.
Ein Programm wird also entweder diesen Quelltext darstellen oder aber auf den Rückfallwert zugreifen, eine SVG-Datei mit blauem Kreis.


 
 Als Textdatei darstellen!




